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über die von der Bundesregierung beschlossene Verordnung 
zur Änderung des Deutschen Teil-Zolltarifs (Nr. 9/69 — 

Rotbarsch und Heilbutt) 

— Drucksache V/4267 — 


A. Bericht des Abgeordneten Dr. Preiß 


Die Zollverordnungen wurden vom Herrn Präsi- 
denten mit Schreiben vom 2. und 9. Juni 1969 an 
den Ausschuß für Wirtschaft und Mittelstandsfragen 
als dringliche Vorlagen gemäß § 96 a GO zur Be- 
ratung überwiesen. 

Der Bundesrepublik wurden von der Kommission 
in den letzten Jahren regelmäßig Zollkontingente 
u. a. für gesalzenen Seelachs, Rotbarsch und Heilbutt 
gewährt. Für die Waren der Agrarwirtschaft wurde 
die Zollunion zum 1. Juli 1968 noch nicht eingeführt. 
Hier wurde die bis zu diesem Zeitpunkt bestehende 
Zollsatzlage aufrechterhalten. Danach betragen für 
Agrarwaren die Binnenzölle weiterhin 25 °/o der 
(nationalen) Ausgangszollsätze und die (nationalen) 
Außenzollsätze die sich aus der zweiten Anglei- 
chung ergebenden Prozentsätze unter Berücksichti- 
gung der in der Zwischenzeit durchgeführten Zoll- 
satzsenkungen, die sich aus den Verpflichtungen 
der Kennedy-Runde ergeben haben. Nach Artikel 25 
Abs. 3 des EWG-Vertrages ist der Gemeinsame Zoll- 
tarif der EWG jedoch spätestens am Ende der 


Übergangszeit in vollem Umfang anzuwenden. Die 
Kommission ist daher bestrebt, in Ausführung der 
ihr zustehenden Ermächtigungsbefugnis die den 
Mitgliedstaaten zu gewährenden Zollkontingente 
mit der Zeit abzubauen bzw. die Kontingentszoll- 
sätze an die (in diesem Fall noch nationalen) Zoll- 
sätze anzugleichen. 

Bei gesalzenem Seelachs, Rotbarsch und Heilbutt 
wurde in diesem Jahr von der Gewährung von ge- 
sonderten Zollkontingenten abgesehen, weil die 
Bundesrepublik bei diesen Waren im Rahmen der 
Zollsenkungen der Kennedy-Runde noch auf niedri- 
gere Außenzollsätze zurückgehen kann. Die Bun- 
desregierung beabsichtigt, in den vorliegenden Ver- 
ordnungen die Außenzollsätze für gesalzenen See- 
lachs auf 10°/o, für Rotbarsch auf 7,4 °/o und für 
Heilbutt auf 4,8 °/o zu ermäßigen. 

Namens des Ausschusses bitte ich das Hohe Haus, 
den Maßnahmen, die ausschließlich im Interesse der 
Verbraucher liegen, zuzustimmen. 


Bonn, den 12. Juni 1969 

Dr. Preiß 

Berichterstatter 
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B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

den Verordnungen — Drucksachen V/4259, V/4267 — 
zuzustimmen. 


Bonn, den 12. Juni 1969 


Der Ausschuß für Wirtschaft 
und Mittelstandsfragen 


Dr. h. c. Menne (Frankfurt) 

Vorsitzender 


Dr. Preiß 

Berichterstatter 
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